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SCHAFFHAUSEN

Wissen Sie, wo in Ihrer Umgebung 
die nächste Quelle entspringt? Und wie 
sie aussieht? Speist sie einen Bach? Oder 
ist sie gar nicht als Quelle erkennbar, 
weil sie schon verbaut ist? Im Vergleich 
zum Anfang des 20. Jahrhunderts exis-
tieren heute in der Schweiz nur noch ca. 
2 % der damals bekannten, frei fliessen-
den Quellen.

Wertvolle Quell-Lebensräume
Dabei sind naturnahe Quellen ein 

wichtiger Lebensraum, zum Beispiel für 
die Larven von Libellen oder Feuer-
salamandern und für kleine Krebstiere, 

QUELLENFORSCHER:INNEN GESUCHT
Lebensräume rund um Quellen sind oft schön und ökologisch wertvoll.

©
 J

U
A

N
A

 N
IE

D
E

R
A

S
T

R
O

T
H

 /
 P

A
T

R
IC

K
 P

O
R

T
M

A
N

N

aber auch für Moose oder Kieselalgen. 
Unter den Wasserschnecken, Libellen, 
Köcher-, Stein- und Eintagsfliegen sind 
von insgesamt 650 Arten ca. 100 Arten 
auf Quellen spezialisiert. Diese können 
nicht einfach auf andere Lebensräume 
ausweichen, weil sie auf die speziellen 
Lebensbedingungen bei den Grund-
wasseraustritten angewiesen sind.

Verlust der Biodiversität
Der bedenkliche Zustand der Bio-

diversität in der Schweiz zeigt sich auch 
an den Quell-Lebensräumen. Viele 
Quellen sind gefasst, ihre Lebensräume 

Quellen sind nicht nur wegen des Trinkwassers bedeutsam. 
Rund um Quellen bestehen teils ökologisch wertvolle 
Lebensräume, die es zu schützen gilt. Zusammen mit dem 
Kanton und Freiwilligen will der WWF SH ab Herbst 2026 
den ökologischen Zustand der kantonalen Quellen erheben. 
Unterstützen Sie uns dabei? 

LEBENSELIXIER 
WASSER: QUELLEN

Vom Rinnsal über 
den Dorfbach bis 
zum reissenden 

Gebirgsfluss – jegliche Formen von 
Fliessgewässer faszinieren und bewegen 
Menschen. Oder gehören sie eher zur 
Anhängerschaft der ruhigeren und 
sanfteren Gewässerstrukturen wie Seen, 
Weiher oder Biotope? Ich kann mich da 
jedenfalls nicht so richtig festlegen; 
fühle mich aber seit meiner frühen 
Kindheit wie magisch angezogen von 
Wasser. Zu allererst interessierte ich mich 
für den Ursprung des Wassers, die 
Quellgebiete in den Bergen und im 
Flachland. Damals radelte ich mit 
meinem Velo von einer Quelle zur 
nächsten oder wanderte mit meinen 
Grosseltern zur «Iblenquelle», «Tüüfels-
chuchi» oder sogar bis zur «Lai da 
Tuma» (Vorderrheinquelle). Im spä-
teren Verlauf begann ich mich infolge 
meines politischen Interesses mit 
Hydrologie, Glaziologie und der Re-
vitalisierung von Gewässer ausein-
anderzusetzen. Alle drei Bereiche be-
fassen sich gründlich mit Quellgebieten 
und zeigen eindrücklich auf, wie sensibel 
das Lebenselixier Wasser auf Ver-
änderungen wie den Klimawandel 
reagiert. Unser aller Engagement sollte 
mit Blick auf die Zukunft stärker beim 
Schutz von Gewässern und deren 
Revitalisierung liegen! Als WWF 
Schaffhausen beschäftigen wir uns 2026 
intensiv damit. ■

Patrick Portmann, Vorstandsmitglied
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trockengelegt und ihr sprudelndes Nass 
wird zum Trinken oder als Brauchwasser 
genutzt. Es gibt im Mittelland kaum 
einen anderen Lebensraumtyp, der in 
der Vergangenheit einen ähnlich grossen 
Rückgang zu verzeichnen hat wie Quell-
Lebensräume. Der Handlungsbedarf ist 
gross: Etwa 70 % der oben genannten, 
auf Quellen spezialisierten Arten sind 
gefährdet.

Über 500 Quellen im Kanton
Daher ist es wichtig, diese viel-

fältigen Lebensräume zu schützen und 
zu fördern. Doch wie sieht die Situation 
im Kanton Schaffhausen aus? Es ist 
insgesamt von über 500 gefassten und 
natürlichen Quellen auszugehen. Da-
runter befinden sich auch diverse 
Bachanfänge. In der im Jahr 2017 er-
stellten «Gewässerschutzkarte Quellen» 
ist ein Grossteil dieser Quellen bereits 
aufgeführt (siehe GIS SH). Noch nicht 
bekannt ist jedoch, in welchem öko-
logischen Zustand sich diese befinden. 

Kantonales Projekt gestartet
Darum lancieren wir vom WWF in 

Zusammenarbeit mit der Firma Benthos 
und dem Kanton Schaffhausen ein 
Freiwilligenprojekt zur systematischen, 
ökologischen Erhebung der Quell-
Lebensräume. Durch die Arbeit mit Frei-
willigen wird der Wissensstand über 
Quellen auf breiter Basis verbessert. Mit 
dem Projekt wird der Zustand der noch 
vorhandenen Quell-Lebensräume er-
fasst und die Verbreitung gefährdeter 
Arten aufgezeigt. Dies soll den geziel-
teren Schutz dieser Biotope und die 
Planung von Revitalisierungen ermög-
lichen.

Quellen bedeuten Leben. Wir 
wollen den Wert dieser wichtigen 
Lebensräume für unseren Kanton 
erkennen und uns gemeinsam für sie 
einsetzen.

Simon Furter
Weitere Infos:
• https://map.geo.sh.ch/geoportal/
        (Suche: Gewässerschutzkarte Quellen)
• https://www.wwf-zh.ch/quellen
• https://www.quell-lebensräume.ch/

FREIWILLIGE 
GESUCHT

Wir suchen Sie! Als freiwillige:r 
Quellenforscher:in können Sie sich 
auf eine echte Spurensuche begeben. 
Helfen Sie uns, die Quellen im Kanton 
ökologisch zu erfassen. Die Erhe-
bungen starten im Herbst 2026. Am 
Samstag, 12. September findet eine 
eintägige Schulung statt. Details 
finden Sie unter www.wwf-sh.ch/
quellen. 
Um Anmeldung bis spätestens          
10. August wird gebeten.  

laufwirtschaft in der Schaffhauser 
Baubranche zum Durchbruch verhelfen. 
Das Netzwerk hat ein Mini-Haus aus 
wiederverwendeten Bauteilen erstellt, zu 
dem wir die alte Beleuchtung unseres 
Terra-Ladens beigesteuert haben.
Weitere Infos unter:
https://zirkulaeresbauen.ch/

OPTIMIERUNG 
BAUPROJEKTE
Regelmässig bringen wir uns bei 
grossen Bauprojekten ein, damit diese 
möglichst natur- und klimaverträglich 
umgesetzt werden. In den letzten 
Monaten war dies u.a. bei einer grossen, 
oberirdischen Parkierungsanlage im 
Herblingertal der Fall. Die Anzahl 
Parkplätze wurde dank der Ein-
wendung von WWF und Pro Natura von 
730 auf 500 reduziert und es wurden 
strenge ökologische Auflagen verfügt.

WASSER-RÄTSEL
Das Lösungswort des Rätsels im 

Heft 1-2026 lautete «WASSER». Eine 
Wasserflasche und ein Trinkglas aus dem 
Terra-Laden hat Eva Brühlmann aus 
Hofen gewonnen. Sie wurde per Los aus 
mehreren richtigen Eingaben gezogen. 
Wir gratulieren herzlich!

FREIE
BÜROARBEITSPLÄTZE

Suchen Sie einen kostengünstigen 
Arbeitsplatz? Oder kennen Sie jeman-
den, der auf der Suche ist? Wir haben im 
«Haus der Natur» in Schaffhausen noch 
Platz in unserem Büro frei. Infos bei 
Simon Furter unter wwf-sh@wwf.ch
oder Tel. 052 659 54 54.

Simon Furter

NEWS WWF SH

RANDENSCHUTZ-
INITIATIVE

Wir vom WWF unterstützen die neu 
lancierte Initiative «Ja zum Schutz des 
Randens – gegen Asphaltierung und 
Massenverkehr». Damit soll u.a. die 
weitere Asphaltierung der Randen-
überfahrt zwischen Hemmental und 
Beggingen abgewendet werden. Zurzeit 
läuft die Unterschriftensammlung: Infos 
unter www.wwf-sh.ch

NETZWERK 
ZIRKULÄRES BAUEN

Das neue Netzwerk, bei dem wir 
vom WWF mitwirken, will der Kreis-
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NATUR-AGENDA 2026
PRO NATURA SCHAFFHAUSEN UND WWF SCHAFFHAUSEN

Pro Natura WWF
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er Samstag 5. September

Exkursion: Wenn die Äpfel reifen -
Obstvielfalt im Chiibacker
Pro Natura Schutzgebiet Chiibacker: 
Entdecken Sie, wie Obstbäume die Land-
schaft bereichern und Lebensräume schaffen 
– mit Sortendegustation!
Zeit 10.00 - 12.00 Uhr 
Ort Treffpunkt: Bushaltestelle
 „Bargen, Schinderwies“
Leitung Martin Maag, Bernhard Egli
Bemerkung Ohne Anmeldung, bei jedem 

Wetter

Freitag 18. September 

Führung: Wie wird unser Abwasser gereinigt?
Beim Rundgang durch die Kläranlage 
erfahren wir, wie mit modernster Technik 
unser Abwasser so gut gereinigt wird, dass es 
wieder in den Rhein eingeleitet werden kann.
Zeit 16.30 - 18.00 Uhr 
Ort Kläranlage Röti, Badstr. 40, 

Neuhausen
Leitung Fachperson ARA Röti
Anmeldung bis 16. Sept., wwf-sh.ch

 WWF Sonntag 27. September 

Führung: Föhrenmuseum Ramsen
Entdecken Sie im Föhrenmuseum Ramsen 
die Vielfalt der Kiefern und lernen Sie die 
Besonderheiten sowie die Bewohner der 
Kiefernwälder kennen.
Zeit 10.00 - 11.00 Uhr 
Ort Föhrenmuseum, 
 Fortenbach 206, 8262 Ramsen
Leitung Raphael Mettler und Christian 

Knobel
Anmeldung bis 23. Sept. an Pro Natura SH
Bemerkung Weitere Infos und Flyer unter: 

www.tree-oak.ch/museum.html

Pro Natura Pro Natura

Ju
li/

Au
gu

st Samstag 29. August

Familien-Exkursion: Biber und
Wasserkrabbler
Gemeinsam lernen wir den Biber kennen 
und folgen seinen Spuren. Danach 
erforschen wir den Bach und entdecken mit 
der Lupe seine heimlichen Bewohner.
Zeit 14.00 - 17.00 Uhr 
Ort Treffpunkt: Bushaltestelle 
 „Uhwiesen, Wassergasse“
Leitung Fabienne Spahn und Aline 

Schneider
Anmeldung bis 27. August, wwf-sh.ch
Bemerkung Gummistiefel/Wassersandalen, 

kleines Picknick

Samstag 4. Juli

Exkursion: Hohe Biodiversität, gefährdete 
Vielfalt - Einblick in unsere Böden
Der Boden ist der artenreichste Lebensraum 
der Erde – und jeder Boden ist anders. 
Entdecken Sie seine verborgene Vielfalt auf 
unserer Exkursion.
Zeit 10.00 - ca. 12.30 Uhr
Ort Treffpunkt: Bushaltestelle 

„Schaffhausen, Trüllenbuck“
Leitung Martin Maag und Urs Capaul
Anmeldung bis 6. Juni an Pro Natura SH
Bemerkung bei jedem Wetter

Freitag 21. August

Vortrag: Gefährdetes Bodenleben,
gefährdete Fruchtbarkeit
Der Boden lebt – und seine Bewohner leisten 
Erstaunliches. Ein kompakter Einblick in 
Bodenleben und seine Gefährdungen. Mit 
anschliessendem Apéro.
Zeit 19.00 - 21.00 Uhr 
Ort WAGI-Haus, Wagenstrasse 10, 

Schaffhausen
Leitung Urs Capaul
Bemerkung ohne Anmeldung

Pro Natura

Ak
tiv

 w
erd

en Arbeitseinsatz 

Freiwilligeneinsatz für die Natur
Für alle die anpacken wollen, Leute kennen-
lernen oder einfach Spannendes über die 
praktische Naturschutzarbeit erfahren 
wollen. 
26. Sept. 9.00 - ca. 13.00 Uhr
7. Nov. 9.00 - ca. 13.00 Uhr
Leitung Benjamin Waibel
Anmeldung bis drei Tage vor dem Einsatz:

schutzgebiete-sh@pronatura.ch

 Pro NaturaArbeitseinsatz 

Clean-up Schaffhausen
Wir befreien in den Quartieren von 
Schaffhausen und am Rhein die Natur von 
Abfällen. 
27. Juni 20.00 - 22.00 Uhr
25. Juli 20.00 - 22.00 Uhr
30. Aug. 15.00 - 17.00 Uhr
19. Sept. 13.30 - 15.30 Uhr
Leitung Patrick Portmann
Bemerkung Infos auf wwf-sh.ch

 WWF Arbeitseinsatz 

Natur verbindet: Aktiv auf dem Bauernhof
Wir unterstützen Bauernfamilien im Kanton 
dabei, vielfältige Naturräume zu schaffen.
Jeder Einsatz ist einzigartig und schafft 
Nutzen für die Natur und den Bauernhof.
Datum 14. November in Oberhallau  
 (ganzer Tag)
Leitung Tim Schoch
Bemerkung Infos und Anmeldung auf 
 wwf-sh.ch

 WWF/Pro Natura

Buchen Sie eine Exkursion mit Pro Natura SH
Neben unseren öffentlichen Exkursionen 
bieten wir ganzjährig für private Gruppen 
auch Exkursionen auf Anfrage an. 
Themen Biber, Orchideen, Amphibien 
Dauer ca. 2 Stunden
Kosten 250.- für Erwachsenengruppen 

200.- für Kindergruppen
Anmeldung pronatura-sh@pronatura.ch 

oder 052 620 41 26

Kindernaturschutzgruppe Gwaagge
Bist du im Primarschulalter, hast du Freude 
an Tieren und Pflanzen und bist du gerne 
draussen unterwegs? Wenn ja, dann bist du 
bei uns richtig! Einmal im Monat, meistens 
an einem Mittwochnachmittag, treffen wir 
uns und entdecken gemeinsam die Natur auf 
vielfältige und spielerische Art.
Programm www.gwaagge.ch

Allgemeine Infos
Details zu den Anlässen von Pro Natura SH 
und WWF SH finden Sie auf www.
pronatura-sh.ch und www.wwf-sh.ch. 
Anmeldung Pro Natura SH: pronatura-
sh@pronatura.ch oder 052 620 41 26. 
Kontakt WWF SH: wwf-sh@wwf.ch oder 
052 659 54 54.
Alle Anlässe sind öffentlich und kostenlos. 
Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.
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Einkaufen mit Mehrwert!
Frische Sommermode

Terra – ökologisch und fair
Laden WWF Schaffhausen, Vordergasse 32, 8200 Schaffhausen
Öffnungszeiten:  Dienstag bis Freitag: 9.30 bis 18 Uhr, Samstag: 9.30 bis 13.30 Uhr
Telefon 052 624 05 55, E-Mail terra-sh@bluewin.ch, www.wwf-sh.ch/terra

Impressum: 
Das «Regional» Schaffhausen erscheint 
dreimal jährlich, eingeheftet im WWF-Magazin.

Auflage: 1925 Exemplare  
Layout: Annina Sommer
Druck: Cavelti AG, Gossau 

Sie auf www.wwf-sh.ch. Die Ausgabe Nr. 4/26 
erscheint am 6. November 2026; 
Inserateschluss ist am 11. September 2026.

Inserate: WWF Schaffhausen, Wagenstrasse 6, 
8200 Schaffhausen, Telefon 052 659 54 54, 
wwf-sh@wwf.ch. Die Inseratepreise finden 

A
3 5

B
4 1

C
2

1 2 3 4 5

Schicken Sie bitte das Lösungswort an 
wwf-sh@wwf.ch oder an unsere Post-
adresse (siehe Impressum). Der 
Einsendeschluss ist am 2. Juli 2026. 
Unter den Teilnehmenden mit der 
richtigen Antwort werden wir den oben 
erwähnten Gutschein verlosen.

CBA

Wie gut kennen Sie die Quellen in unserem Kanton? Testen Sie Ihr Wissen und gewinnen Sie mit etwas Glück einen Gutschein 
des Terra-Ladens im Wert von CHF 50.

HINWEIS: Wir suchen die Namen der Gemeinden, in welchen die drei Quellen liegen. Zwei Gemeinden liegen im Klettgau.
Ein Gemeindename besteht aus drei Wörtern. Davon verwenden Sie nur ein Wort.

FOTO-RÄTSEL ZUM THEMA QUELLEN

LÖSUNGSWORT

RÄTSEL


